
Bericht

über die Prüfung

des Jahresabschlusses

zum 31. Dezember 2024

und

des Lageberichts

für das Geschäftsjahr

2024

der

MDVV Mitteldeutsche Vermögens-
verwaltungsgesellschaft mbH

Bitterfeld-Wolfen

   
WIBEST Treuhand GmbH

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

   
Lange Straße 12

06110 Halle (Saale)



MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH

Prüfungsbericht zum 31. Dezember 2024 

Inhaltsverzeichnis

1. Prüfungsauftrag 1

2. Grundsätzliche Feststellungen 2

2.1 Lage des Unternehmens 2

2.1.1 Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter 2

2.1.2 Beurteilung der Lage und der künftigen Entwicklung 3

3. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung 4

3.1 Gegenstand der Prüfung 4

3.2 Art und Umfang der Prüfungsdurchführung 4

4. Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung 6

4.1 Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 6

4.1.1 Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen 6

4.1.2 Jahresabschluss 6

4.1.3 Lagebericht 7

4.2 Gesamtaussage des Jahresabschlusses 7

4.2.1 Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses 7

4.2.2 Bewertungsgrundlagen 7

4.3 Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 7

4.3.1 Vermögenslage und Kapitalstruktur 8

4.3.2 Finanzlage 9

4.3.3 Ertragslage 10

5. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks und Schlussbemerkung 11



MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH

Prüfungsbericht zum 31. Dezember 2024 

Anlagenverzeichnis

Bilanz zum 31. Dezember 2024 Anlage 1

Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2024 bis 31.12.2024 Anlage 2

Anhang zum 31.12.2024 Anlage 3

Lagebericht zum 31.12.2024 Anlage 4

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers Anlage 5

Rechtliche, wirtschaftliche und steuerliche Verhältnisse Anlage 6

Erläuterungen zum Jahresabschluss Anlage 7

Allgemeine Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften Anlage 8



MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH

Prüfungsbericht zum 31. Dezember 2024 Seite 1

1. Prüfungsauftrag

Unser nachstehend erstatteter Bericht über die freiwillige Prüfung des Jahresabschlusses und Lageberichts

der MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH zum 31. Dezember 2024 ist an das ge-

prüfte Unter nehmen ge rich tet.

In der Gesellschafterversammlung vom 24. Juni 2024 der

MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH,

Bitterfeld-Wolfen

(im Folgenden �Gesellschaft� oder "MDVV" genannt)

wurden wir zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024

ge wählt. Dar auf hin be auftragte uns die Geschäftsführung der Gesellschaft, den Jah resab schluss unter

Ein be zie hung der Buch füh rung und den Lagebericht für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum

31. Dezember 2024 frei willig in ent spre chender Anwendung der §§ 316 und 317 HGB zu prüfen. 

Die Gesellschaft ist nach den in § 267 Abs. 1 HGB bezeichneten Größenmerkmalen als kleine Kapital-

gesell schaft einzustufen und daher nicht prüfungspflichtig gemäß §§ 316 ff. HGB. Die Aufstellung und

Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts erfolgt gemäß § 11 des Gesellschaftsvertrages nach

den  gel ten den Vorschriften für große Kapitalgesellschaften.

Wir bestätigen gemäß § 321 Abs. 4a HGB, dass wir bei unserer Abschlussprü fung die an wendbaren Vor-

schriften zur Un abhängigkeit beachtet haben.

Unserem Bericht haben wir den geprüften Jahresabschluss, bestehend aus der Bilanz (Anlage 1), der

Ge winn- und Verlustrechnung (Anlage 2) und dem Anhang (Anlage 3) sowie den geprüften Lagebericht

(Anlage 4) beigefügt. Die rechtlichen, wirtschaftlichen und steuerlichen Grundlagen der Gesellschaft sind in

der Anlage 6 dargestellt. Weitergehende Auf glie de run gen und Er läu te run gen der Pos ten der Bi lanz und der

Ge winn- und Ver lust rechnung er geben sich aus Anlage 7.

Wir haben diesen Prüfungsbericht nach dem PS KMU 7 (09.2022) "IDW Prüfungsstandard für weniger kom-

plexe Einheiten: Prüfungsurteil, Berichterstattung und Archivierung" des Insti tuts der Wirtschaftsprüfer in

Deutschland e.V. (IDW), Düs seldorf er stellt.

Unserem Auftrag liegen die als Anlage beigefügten Allgemeinen Auftragsbedingun gen für Wirt schafts prüfer

und Wirt schaftsprüfungsgesellschaften in der Fassung vom 1. Januar 2024 zugrunde. Die Hö he unse rer

Haf tung be stimmt sich nach Nr. 9 Abs. 2 der Allgemeinen Auftragsbedingungen. Im Verhältnis zu Dritten

sind Nr. 1 Abs. 2 und Nr. 9 der Allge meinen Auftragsbedingungen maß ge bend.
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2. Grundsätzliche Feststellungen

2.1 Lage des Unternehmens

2.1.1 Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter

Gemäß § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB nehmen wir nachfolgend in unserer vorangestell ten Be richter stattung zur

Be ur teilung der Lage des Unternehmens im Jahresabschluss und im Lagebericht durch die gesetzlichen Ver-

treter Stel lung.

Der Jahresabschluss wurde unter der Annahme der Geschäftsfortführung (Going Concern) gemäß

§ 252 Abs. 1 Nr. 2 HGB aufgestellt. Nach dem Ergebnis unserer Prüfung ist die Annahme der Fort führung

der Un ter nehmenstätigkeit zu tref fend.

Geschäftsverlauf und Lage der Gesellschaft

Hervorzuheben sind insbesondere folgende Aspekte:

An den Standorten Leuna und Zeitz sind die Untersuchungsprogramme zur Ermitt lung der Sanierungsmaß-

nah men fortgesetzt worden. Die Grundwasserbehand lungsanlagen in Leuna und Zeitz laufen ohne Bean-

stan dungen.

Im Rahmen der ökologischen Großprojekte Leuna und Zeitz wurde weiter an Grundwassers anierungsanla-

gen gear bei tet. Diese Maßnahmen werden durch die Landesanstalt für Altlastenfreistellung refinanziert und

durch die Bil dung eines Sonderpostens bi lanziell neutralisiert. 

Die MDVV weist für 2024 einen Jahresüberschuss von TEUR  278 aus. Die laufenden sonstigen betriebli -

chen Aufwendungen konnten vollständig aus den Zinserträgen gedeckt werden. Aus der Abarbeitung der

ökologischen Großprojekte Leuna und Zeitz werden durch vollständige Refinanzierung Erträge in Höhe der

Aufwendungen erwirtschaftet. Das positive Jahresergebnis 2024 resultiert im Wesentlichen aus Erträgen des

übrigen Wertpapierbestandes i. H. v. TEUR  104, aus Zinserträgen (TEUR  196), sowie Erträgen aus der

Auflösung von Rückstellungen i. H. v. TEUR 2. 

Die Bilanzsumme des Unternehmens ist im Berichtsjahr um TEUR  626 auf TEUR 20.156 (Vj: TEUR 19.530)

angestiegen. Das Eigenkapital veränderte sich unter Berücksichtigung des Jahresergebnisses 2024 um

TEUR  278 auf TEUR 17.183. 

Die Finanzlage ist geordnet. Die MDVV hat aufgrund der ausreichenden Liquidität jederzeit ihre Ver pflich-

tung ge genüber ihren Gläubi gern erfüllen können.
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Voraussichtliche Entwicklung der Gesellschaft

Die Darstellung der voraussichtlichen Entwicklung der MDVV im Lagebe richt basiert auf An nah men, bei de-

nen Be urteilungsspielräume vorhanden sind. Wir halten diese Darstel lung für plau si bel. In die sem Zu sam-

men hang ist insbesondere auf folgende Kernaussagen hinzuwei sen:

Für das laufende Geschäftsjahr 2025 rechnet die MDVV mit Umsatzerlösen von etwa TEUR 2.053 sowie

sonstigen betrieblichen Erträgen von etwa TEUR 247 und bewegt sich somit auf dem Niveau des Jahres

2024. Das Projektvolumen in den ökologischen Großprojekten liegt voraussichtlich bei TEUR 2.053. Das Er-

gebnis wird mit einem Jahresfehlbetrag von TEUR -13 prognostiziert.

Den bisher bekannten Risiken ist im Rahmen der Rückstellungsbildung Rechnung getragen. Die derzeitige

geopolitische Lage kann zu Verzögerungen im Projekt ablauf führen, die Erfüllung der Sanierungsaufga-

ben/-pflichten ist aber nicht in Ge fahr.

Die Gesellschaft wird weiter die ökologischen Großprojekte Leuna und Zeitz sowie das Vertragsmanage-

ment alter Privatisierungsverträge abarbeiten. Neue Geschäfts ansätze sind momentan nicht beabsichtigt.

2.1.2 Beurteilung der Lage und der künftigen Entwicklung

Aufgrund unserer Prüfung der Unterlagen der Gesellschaft erscheint uns die Darstellung durch die Ge-

schäftsführung im Jahresabschluss und Lagebericht zutreffend.

Tatsachen, die den Bestand des Unternehmens gefährden oder seine Entwicklung wesentlich be einträchti-

gen können, ergeben sich aus unserer Sicht nicht.

Sonstige Unrichtigkeiten oder Tatsachen, die schwerwiegende Verstöße der gesetzlichen Vertreter oder von

Arbeitnehmern gegen Gesetz, Gesellschaftsvertrag oder Satzung darstellen, haben wir im Rahmen der Ab-

schlussprüfung nicht festgestellt.
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3. Gegenstand, Art und Umfang der Prüfung

3.1 Gegenstand der Prüfung

Im Rahmen des uns erteilten Auftrags haben wir gemäß § 317 HGB den nach deutschen Rechnungsle-

gungsvorschriften aufgestellten Jahresabschluss (unter Einbeziehung der Buchführung) und den Lagebericht

auf die Ein hal tung der ein schlägi gen gesetzlichen Vor schriften und der sie ergänzenden Bestimmun gen des

Gesellschaftsvertrags geprüft.

Die gesetzlichen Vertreter tragen die Verantwortung für die Rechnungslegung, die dazu eingerichteten in ter-

nen Kontrollen und die gegenüber uns als Abschlussprü fer gemachten Anga ben. Unsere Auf gabe als Ab-

schlussprüfer ist es, diese Unterla gen unter Einbeziehung der Buchfüh rung und die gemachten Anga ben im

Rahmen unserer pflichtge mä ßen Prüfung zu beurteilen.

Zur Vorbereitung der Abschlussprüfung haben wir im Dezember 2024 eine Vorprüfung vorgenommen, bei

der wesentliche Prozesse und das interne Kontrollsystem der Gesellschaft Prüfungsschwerpunkt waren.

Wir haben die Hauptprüfung im Monat April 2025 in unseren Geschäftsräumen in Halle (Saale) durch-

geführt.

3.2 Art und Umfang der Prüfungsdurchführung

Art und Umfang der beim vorliegenden Auftrag erforderlichen Prüfungshandlungen haben wir im Rah men

unserer Eigenverantwortlichkeit nach pflichtgemäßem Ermessen bestimmt, das durch ge setzliche Rege lun-

gen und Verordnungen, der vom IDW festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmä ßi ger Ab schluss prü-

fung unter Anwendung der IDW Prüfungsstandards für weniger komplexe Einheiten so wie ggf. er wei tern de

Be din gun gen für den Auftrag und die jeweiligen Berichts pflich ten be grenzt wird.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Be ach tung der vom

IDW fest ge stell ten deut schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung unter Anwendung der IDW

Prüfungsstandards für weniger komplexe Einheiten vor ge nom men. Da nach ist die Prü fung so zu pla nen und

durch zu füh ren, dass mit hinrei chender Si cher heit beur teilt wer den kann, ob der Jahresabschluss (unter Ein-

beziehung der Buchführung) und der Lagebericht frei von we sentli chen falschen Darstellungen aufgrund von

dolosen Handlungen oder Irrtümern sind. Im Rah men der Prü fung wer den Nach weise für die An ga ben in

Buch füh rung, Jahresabschluss und Lagebericht auf der Ba sis von Stich pro ben be ur teilt. Die Prü fung um-

fasst die Be ur tei lung der an ge wandten Bi lan zierungs-, Be wer tungs- und Glie de rungs grund sätze und der we-

sentli chen Ein schät zun gen der Geschäftsführung so wie die Wür di gung der Ge samt dar stel lung des Jah res-

ab schlus ses und des Lageberichts. Wir sind der Auf fas sung, dass unsere Prü fung ei ne hin rei chend si chere

Grund la ge für unsere Prüfungsurteile bil det.

Im Rahmen unseres risikoorientierten Prüfungsvorgehens erarbeiteten wir zu nächst eine Prü fungsstra te gie.

Diese beruhte auf einer Einschätzung des Unternehmensumfeldes und auf Auskünf ten der Geschäfts lei tung

über die we sentlichen Unternehmensziele und Geschäftsri si ken.
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Wir haben unsere aussagebezogenen Prüfungshandlungen an den Ergebnis sen unserer Vor prü fung, die das

rechnungsle gungsbezogene interne Kontrollsystem zum Ge gen stand hatte, aus ge rich tet.

Die in unserer Prüfungsstrategie identifizierten kritischen Prüfungsziele führten zu folgenden Schwer punkten

unse rer Prüfung:

- Nachweis des Bestandes an Wertpapieren und Guthaben bei Kreditinstituten

 

- Vollständigkeit und Bewertung der erhaltenen Zuschüsse und sonstigen Rückstellungen

- Analyse der Entwicklung der Umsatzerlöse und Aufwendungen aus der Geschäftstätigkeit

- Überprüfung der Angaben im Anhang auf Vollständigkeit und Richtigkeit.

Gegenstand unserer Prüfung waren auch die Angaben im Lagebericht, insbesondere die prognosti schen An-

gaben. Unsere Prüfungshandlungen zum Lagebericht waren auf die Vollständigkeit und Plausibili tät der

Angaben gerichtet.

Von der zutreffenden Bilanzierung der Forderungen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis tungen

haben wir uns durch Einholung von Saldenbestätigungen bewusst gewählter Stich proben über zeugt. Für den

Nach weis der Wertpapiere und Guthaben bei Kreditinstituten wurden Saldenbestätigungen und De pot auszü-

ge der kon to- bzw. depotführenden Ban ken einge holt.

Die Eröffnungsbilanzwerte wurden ordnungsgemäß aus dem von uns geprüf ten Vor jahresab schluss über-

nommen.

Alle von uns erbetenen, nach pflichtgemäßem Ermessen zur ordnungsmäßigen Durchführung der Prü fung

von den gesetzlichen Vertretern benötigten Aufklärungen und Nachweise wur den er bracht. Die Geschäfts-

füh rung hat uns die Vollständig keit der Buchführung, des Jahresabschlusses und des Lageberichts in der

von uns ein gehol ten Vollständigkeitserklärung schriftlich be stätigt.
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4. Feststellungen und Erläuterungen zur Rechnungslegung

4.1 Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung

4.1.1 Buchführung und weitere geprüfte Unterlagen

Im Rahmen unserer Prüfung stellen wir fest, dass die Buchführung und die weiteren geprüf ten Un ter la gen in

allen wesentlichen Belangen den ge setzli chen Vor schrif ten ein schließ lich der Grund sät ze ord nungsmäßi ger

Buch führung sowie der Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags entsprechen.

Die Organisation der Buchführung, das interne Kontrollsystem, der Datenfluss und das Belegwesen er mögli-

chen die vollständige, richtige, zeitgerechte und geordnete Erfassung und Buchung der Ge schäfts vorfälle.

Die aus den weiteren geprüften Unterlagen entnommenen Informationen wurden nach dem Ergebnis unse rer

Prü fung in allen wesentlichen Belangen ordnungsgemäß in der Buchführung, im nach deut schen Rech-

nungsle gungs vor schrif ten auf gestellten Jahresabschluss und im Lagebericht abgebildet.

Die Buchführung wird IT-gestützt unter Verwendung des Programms Kanzlei-Rechnungswesen der DATEV

eG durchgeführt. Die Ord nungsmäßigkeit der ange wandten Software wurde von der Ernst & Young GmbH,

Wirt schafts prüfungs ge sell schaft, geprüft und am 28. März 2024 bestätigt.

4.1.2 Jahresabschluss

In dem uns zur Prüfung vorgelegten, nach deut schen Rechnungslegungsvorschriften aufgestellten Jah res ab-

schluss zum 31. Dezember 2024 wurden in allen wesentlichen Belangen alle für die Rech nungsle gung gel-

ten den ge setzli chen Vor schrif ten ein schließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh rung und aller

größen ab hän gi gen, rechts form gebun denen oder wirtschaftszweigspezifischen Regelungen sowie der Be-

stimmungen des Gesell schaftsvertrags beachtet.

Die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung der MDVV für das Ge schäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis

zum 31. Dezember 2024 sind nach unseren Feststellungen ord nungs mä ßig aus der Buch führung und aus

den wei te ren ge prüften Unterlagen abgeleitet. Die ein schlä gigen An satz-, Aus weis- und Be wer tungs -

vor schriften wur den dabei ebenso in allen wesentlichen Be langen be achtet wie der Stetig keits grund satz des

§ 252 Abs. 1 Nr. 6 HGB.

Die Bilanzierung erfolgt nach den maßgeblichen Bestimmungen des HGB, entsprechend der

er gänzenden Vorschriften des Gesellschaftsvertrages, für große Kapitalgesellschaften.

Der Anhang enthält die erforderlichen Erläuterungen der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrech nung sowie

die sonstigen Pflichtangaben.
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4.1.3 Lagebericht

Unsere Prüfung hat ergeben, dass der Lagebericht mit dem Jahresabschluss sowie mit unseren bei der Prü-

fung gewonnenen Erkenntnissen im Einklang steht und insgesamt eine zutreffende Vorstellung von der La ge

der Gesellschaft vermittelt. Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung sind zutreffend dargestellt.

Der Lagebericht enthält die nach § 289 HGB erforderlichen Angaben und Erläuterungen.

4.2 Gesamtaussage des Jahresabschlusses

4.2.1 Feststellungen zur Gesamtaussage des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss der MDVV vermittelt gemäß § 264 Absatz 2 HGB insgesamt unter Beachtung der

Grund sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der

Ver mö gens-, Finanz- und Ertragslage.

4.2.2 Bewertungsgrundlagen

Die Bilanzierungs- und Be wer tungs grund sät ze des Vor jah res wur den bei be hal ten. Die Bewer tungs stetigkeit

wurde gewahrt.

Hinsichtlich der allgemeinen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden verweisen wir auf die aus führlichen

und zutreffenden Darstellungen im Anhang der Gesellschaft.

4.3 Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

Unsere sonstigen Aufgliederungen und Erläuterungen umfassen auch eine Analyse jedes einzel nen Pos tens

des Jahresabschlusses und dienen damit einer Dokumentation der finanziellen Verhältnis se des Un ter neh-

mens für das Geschäftsjahr. Sie fördern darüber hinaus ein tieferes Verständnis für die Einzelhei ten des

Jah resab schlusses, indem durch sie Abweichungen zum Vorjahr transparent ge macht und an dere wichti ge

Er kennt nisse vermittelt werden können. Diesen Erläuterungsteil nehmen wir in eine Anlage zum Prüfungs be-

richt auf.
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4.3.1 Vermögenslage und Kapitalstruktur

Vermögenslage und Kapitalstruktur sowie deren Veränderungen gegenüber dem Vorjahr ergeben sich aus

den folgenden Zusammenstellungen der Bilanzzahlen in TEuro für die beiden Abschlussstichta ge

31. Dezember 2024 und 31. Dezember 2023.

31.12.2024 31.12.2023

2024/2023
rung

Verände-

TEuro % TEuro % TEuro

Aktiva

1. Sachanlagen 973 4,8 882 4,5 91
2. Finanzanlagen 11.817 58,7 11.817 60,5 0
I. Anlagevermögen 12.790 63,5 12.699 65,0 91

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 422 2,1 508 2,6 -86

2. Forderungen gegen Gesellschafter 405 2,0 39 0,2 366

3. sonstige Vermögensgegenstände 367 1,8 246 1,3 121

4. Liquide Mittel 6.171 30,6 6.038 30,9 133

II. Umlaufvermögen 7.365 36,5 6.831 35,0 534

Gesamt 20.155 100,0 19.530 100,0 625

Passiva

1. Gezeichnetes Kapital 250 1,2 250 1,3 0

2. Kapitalrücklage 7.408 36,8 7.408 37,9 0

3. Gewinnvortrag 9.247 45,9 8.976 46,0 271

4. Jahresüberschuss 278 1,4 271 1,4 7

I. Eigenkapital 17.183 85,3 16.905 86,6 278

II. Sonderposten 953 4,7 882 4,5 71

III. Rückstellungen 246 1,2 250 1,3 -4
1. Verbindlichkeiten aus Lief. und Leistungen 336 1,7 511 2,6 -175

2. Verbindlichkeiten gegen Gesellschafter 492 2,4 37 0,2 455

3. sonstige Verbindlichkeiten 945 4,7 945 4,8 0

IV. Verbindlichkeiten 1.773 8,8 1.493 7,6 280

Gesamt 20.155 100,0 19.530 100,0 625

Die Investitionen in das Sach anlagevermögen der Gesellschaft wurden nahezu vollständig refinanziert, ent-

spre chend analog entwickelte sich der ausgewiesene Sonderposten.

Der Anstieg der Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber dem Gesellschafter ist stichtagsbedingt und

resultiert vollständig aus dem gegenseitigen Lieferungs- und Leistungsaustausch.

Durch im Vergleich zum Vorjahr gestiegene Steuererstattungsansprüche aus Umsatz- und Ertragssteuern

sowie Zunahme ausstehender Zinszahlungen nehmen die sonstigen Vermögensgegenstände um TEuro 121

zu.

Zur Entwicklung der liquiden Mittel verweisen wir auf unsere Ausführungen unter Punkt 4.3.2 Finanzlage.

Das Vorjahresergebnis wurde entsprechend des Gesellschafterbeschlusses vollständig auf neue Rechnung

vorgetragen.
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4.3.2 Finanzlage

Einen Überblick über die Herkunft und über die Verwendung der finanziellen Mittel des geprüften Unter neh-

mens gibt die nachstehende Kapitalflussrechnung, welche die Zahlungsmittelflüsse nach der indirekten Me-

thode dar stellt und den Grundsätzen des vom Deutschen Standardisierungsrat DSR erar bei te ten Deut schen

Rech nungslegungsstandards Nr. 21 (DRS 21) entspricht.

Kapitalflussrechnung MDVV 2024 2023

1. Jahresüberschuss 278,1 270,9
2. + Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 236,9 214,5
3. � Auflösung des Sonderpostens -236,0 -214,5
4. +/- Sonstige nicht zahlungswirksame Aufwendungen und Erträge 0,0 -14,1
5. + Verringerung (-)/Zunahme(+) der sonstigen Rückstellungen -4,1 -47,6
6. - Gewinne aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 0,0 -42,5

7. +/-
Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind
Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva, die nicht der
Zunahme (-)/Abnahme (+) der Vorräte, der Forderungen aus

-346,9 -118,7

8. +/-
oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind
und Leistungen sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions-
Abnahme (-)/Zunahme (+) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen

280,9 33,1

9. +/- Zinsaufwand/Zinsertrag -298,4 -127,8
10. = Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit (Summe aus 1 bis 9) -89,5 -46,7
11. � Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -328,6 -290,8

12. +
Finanzanlagevermögens
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des

0,0 1.000,0

13. + Erhaltene Zinsen 244,7 105,8
14. = Cashflow aus der Investitionstätigkeit (Summe aus 11 bis 13) -83,9 815,0
15. + Einzahlungen aus erhaltenen Zuschüssen 306,8 290,8
16. = Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit (Summe aus 14 bis 15) 306,8 290,8

17. =
(Summe aus 10, 14, 16)
Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelfonds

133,4 1.059,1

18. + Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 6.037,6 4.978,5
19. = Finanzmittelfonds am Ende der Periode 6.171,0 6.037,6

Die finanzielle Lage ist weiterhin als stabil zu bezeichnen. Die Gesellschaft kann jederzeit ihren finanziellen

Verpflichtungen nachkommen.
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4.3.3 Ertragslage

Die aus der Gewinn- und Verlustrechnung abgeleitete Gegenüberstellung der Erfolgsrechnungen der beiden

Geschäftsjahre 2024 und 2023 zeigt folgendes Bild der Ertragslage und ihrer Verän derun gen:

31.12.2024
01.01. bis

31.12.2023
01.01. bis

2024/2023
Veränderung

TEuro % TEuro % TEuro %

Umsatzerlöse 2.299 80,4 1.680 76,3 619 36,8

sonstige betriebliche Erträge 260 9,1 298 13,5 -38 -12,8

Finanzerträge 300 10,5 225 10,2 75 33,3

Erträge gesamt 2.859 100 2.203 100 656 29,8

Materialaufwand 2.287 80,0 1.658 75,3 629 37,9

Abschreibungen 237 8,3 214 9,7 23 10,7

sonstige betriebliche Aufwendungen 57 2,0 59 2,7 -2 -3,4

Aufwendungen gesamt 2.581 90,3 1.931 87,7 650 33,7

Ergebnis vor Steuern 278 9,7 272 12,3 6 2,2

sonstige Steuern 0 0,0 1 0,0 -1 n.a.

Jahresüberschuss 278 9,7 271 12,3 7 2,2

Die Sanierungsmaßnahmen in den ökologischen Großprojekten Leuna und Zeitz verliefen planmäßig. Die

dabei anfallenden Aufwendungen werden vollständig durch die Landesanstalt für Altlastenfreistellung des

Landes Sachsen-Anhalt refinanziert.

Der Rückgang der sonstigen betrieblichen Erträge im Vergleich zum Vorjahr resultiert aus im Vorjahr einma-

lig höheren Erträgen durch die Auf lö sung von Rück stel lun gen iHv. TEuro 41 (im Berichtsjahr TEuro  2) und

Erträgen aus Kurs ge win nen von TEuro 42,5 (TEuro 0 im Berichtsjahr). Kompensierend erhielt die Gesell-

schaft im Geschäftsjahr einmalige Erträge in Höhe von TEuro 22 aus der Zahlung einer Vertragsstrafe eines

Vertragspartners.

Durch Anlage von liquiden Mitteln in Festgeldern bei gestiegenem Zinsniveau nahmen die Zinserträ ge im

Ver gleich zum Vorjahr um TEuro 66 zu. Der übrige Anstieg der Finanzerträge ergab sich aus dem Wertpa-

pierbe stand des Anlagevermögens.
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5. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks und Schlussbemerkung

Nach dem Ergebnis unserer Prüfung haben wir dem als Anlagen 1 bis 3 bei ge füg ten Jah res ab schluss der

MDVV, Bitterfeld-Wolfen, zum 31. Dezember 2024 und dem als An la ge 4 bei ge füg ten La gebericht für das

Ge schäfts jahr 2024 den folgenden Be stäti gungs ver merk er teilt, der von uns an dieser Stel le wie der ge geben

wird:

"BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH � be-

stehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und der Ge winn- und Verlustrechnung für das Ge schäfts-

jahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschließlich der Dar stel lung der

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden � ge prüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der MDVV

Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH für das Geschäfts jahr vom 1. Januar 2024 bis zum

31. Dezember 2024 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

· entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalge-

sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der

Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2024 sowie ihrer Ertragslage für das

Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 und

· vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In

allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht

den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick lung

zutreffend dar.  

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die

Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB

unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-

nungsmäßiger Abschlussprüfung unter Anwendung der IDW Prüfungsstandards für weniger komplexe Ein-
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heiten durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt

�Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts� unseres

Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Überein-

stimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sons-

tigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffas-

sung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für

unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und der Gesellschaftsversammlung für den Jahresabschluss und

den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen,

für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen ent-

spricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger

Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-

lage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kon-

trollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als not-

wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentli-

chen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung

und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit

der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Ver-

antwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern ein-

schlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungsle-

gungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche

oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt

ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem

Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und

Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwort-

lich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstel-

lung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften

zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu

können.

Der Gesellschafter ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesell schaft

zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei

von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der

Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we sentli-

chen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Ein-

klang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünf ti-

gen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsur tei-

le zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Überein-

stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-

schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung unter Anwendung der IDW Prüfungsstandards für

weniger komplexe Einheiten durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Fal-

sche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich

angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der

Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von

Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Darüber hinaus

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher � beabsichtigter oder unbeabsichtigter � fal-

scher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr-

tümern, planen und führen Prüfungshandlun gen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen

Prüfungsnachweise, die ausreichend und ge eignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu

dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende we sent liche falsche Darstellungen nicht

aufge deckt wer den, ist höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Dar-

stellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusives Zu sammenwirken, Fälschungen,

beabsichtigte Unvollständigkeiten, irrefüh rende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kon-

trollen beinhalten können.

· gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kon-

trollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um

Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht

mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungsle-

gungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten

Werte und damit zusammenhängenden Angaben.
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· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern ange-

wandten Rechnungs legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der

Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit

Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur

Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine

wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen

Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben un-

angemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerun-

gen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachwei se.

Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Un-

ternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

· beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließlich der Anga-

ben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt,

dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der

Gesellschaft vermittelt.

· beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung

und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

· führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientier-

ten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen

wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde

gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorien tier-

ten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten An-

gaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches un-

vermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben ab wei-

chen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die

Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger / bedeutsamer

Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen."
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Vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschrif ten und dem

IDW Prüfungsstandard für weniger komplexe Einheiten: Prüfungsurteil, Berichterstattung und Archivierung

(IDW PS KMU 7 (09.2022)).

Halle (Saale), 20. Mai 2025 WIBEST Treuhand GmbH

      Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

          Steuerberatungsgesellschaft 

           Christian Böhme

          Wirtschaftsprüfer
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 Anlage 1

BILANZ zum 31. Dezember 2024

MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH

AKTIVA

 

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Anlagevermögen
 

I. Sachanlagen
 

1. technische Anlagen und Maschinen 973.261,51 590.627,51

2. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstat-
tung 117,00 292,00

3. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 0,00 290.794,51

973.378,51 881.714,02
 

II. Finanzanlagen
 

1. Wertpapiere des Anlagevermögens 11.816.575,30 11.816.575,30
 

Summe Anlagevermögen 12.789.953,81 12.698.289,32

 

B. Umlaufvermögen
 

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände
 

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 421.975,91 508.398,47

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 405.140,75 39.189,70

3. sonstige Vermögensgegenstände 367.648,82 246.588,56

1.194.765,48 794.176,73
 

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben
bei Kreditinstituten und Schecks 6.170.923,77 6.037.551,59

 

Summe Umlaufvermögen 7.365.689,25 6.831.728,32

 

20.155.643,06 19.530.017,64

PASSIVA

 

Euro
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro
 

A. Eigenkapital
 

I. Gezeichnetes Kapital 250.000,00 250.000,00
 

II. Kapitalrücklage 7.407.970,65 7.407.970,65
 

III. Gewinnvortrag 9.247.436,91 8.976.550,27
 

IV. Jahresüberschuss 278.077,46 270.886,64
 

Summe Eigenkapital 17.183.485,02 16.905.407,56

 

B. Sonderposten mit Rücklageanteil 952.455,00 881.712,51
 

C. Rückstellungen
 

1. sonstige Rückstellungen 246.275,14 250.324,62
 

D. Verbindlichkeiten
 

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 336.324,86 510.512,38

2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unter-
nehmen 491.846,31 36.803,84

3. sonstige Verbindlichkeiten 945.256,73 945.256,73

1.773.427,90 1.492.572,95
 

20.155.643,06 19.530.017,64
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2024 bis 31.12.2024

MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH

2024 2023
� �

1. Umsatzerlöse 2.299.259,24 1.679.829,49

2. Sonstige betriebliche Erträge 259.826,26 298.082,35

3. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 207.611,20 204.194,97
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 2.078.915,23 1.453.623,01

4. Abschreibungen 236.943,29 214.484,00

5. Sonstige betriebliche Aufwendungen 57.480,55 59.476,73

6. Erträge aus Wertpapieren des Anlagevermögens 104.335,68 95.225,58

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 195.688,83 130.111,33

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 82,56 0,00

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -0,28 -0,66

10. Ergebnis nach Steuern 278.077,46 271.470,70

11. Sonstige Steuern 0,00 584,06

12. Jahresüberschuss 278.077,46 270.886,64
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MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH

MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH, Bitterfeld-Wolfen

Amtsgericht Stendal, HRB 16344

Anhang für das Geschäftsjahr 2024

1. Allgemeine Angaben

Die MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH (MDVV) erfüllt die Merkmale einer klei-

nen Kapitalge sellschaft im Sinne von § 267 Abs. 1 HGB. Gemäß § 11 der Satzung der MDVV ist der Jahres-

abschluss allerdings nach den Vorschriften für große Kapitalgesellschaften aufzustellen.

Das Unternehmen hat laut Satzung die Verwaltung und Verwertung eigenen Vermögens zum Gegenstand.

Alleinige Gesellschafterin der MDVV ist die MDSE Mitteldeutsche Sanierungs- und Entsorgungsgesellschaft

mbH, Bitterfeld-Wolfen (MDSE).

Die Ausweisstetigkeit wurde gewahrt.

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 Abs. 2 HGB ge-

gliedert.

2. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Vermögens- und Schuldenposten sind unter Beachtung der Vorschriften des HGB für Kapitalgesellschaf-

ten, des GmbH-Gesetzes und des D-Markbilanzgesetzes sowie der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-

rung bewertet.

Die Bewertungsmethoden werden unverändert gegenüber dem Vorjahr angewandt.

Das Sachanlagevermögen ist zu Anschaffungskosten abzüglich der bisher aufgelaufenen Abschreibung be-

wertet. Die Abschreibungen wurden über die betriebsgewöhnliche Nutzungsdauer planmäßig nach der linea-

ren Methode ermittelt. Die Zugänge sind mit den Anschaffungskosten abzüglich Anschaffungskostenminde-

rungen (Skonti) bewertet worden.

Die Wertpapiere des Anlagevermögens bestehen zum Stichtag aus T� 7.996 Fondsanteilen und zu T� 3.820

aus festverzinslichen Anleihen. 
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MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH

Die Bewertung der Forderungen und der sonstigen Vermögensgegenstände erfolgt grundsätzlich zum Nenn-

wert; Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten einschließlich Anschaffungsnebenkosten bzw. zum

Nennbetrag bewertet. 

Flüssige Mittel sind zu Nominalwerten bewertet.

Das Eigenkapital ist zum Nennbetrag angesetzt.

Im Berichtsjahr wurden an den Standorten Leuna und Zeitz Grundwassersanierungsmaßnahmen durchge-

führt, für die die MDVV für investive Anteile eine Refinanzierung erhalten hat, die als Sonderposten ausge-

wiesen ist und über die Nutzungsdauer der aktivierten Anlagen aufgelöst wird. 

Die Erträge aus der Auflösung des Sonderpostens (TEUR 236) sind unter den sonstigen Erträgen ausgewie-

sen.

Bei der Bildung der Rückstellungen ist den erkennbaren Risiken und ungewissen Verbindlichkeiten ange-

messen Rechnung getragen worden. Sie sind in der Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurtei-

lung notwendi gen Erfüllungsbetrages bemessen. Bei Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als ei-

nem Jahr werden erwartete Preis- und Kostensteigerungen berücksichtigt. Diese Rückstellungen werden mit

dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben Jahre ab-

gezinst.

Die Verbindlichkeiten wurden zu ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 

3. Erläuterungen zur Bilanz

Anlagevermögen

Die Entwicklung des Anlagevermögens der MDVV vom 01.01. bis 31.12.2024 ist in der Anlage 3/Seite 5 dar-

gestellt.

Umlaufvermögen

Die gesamten Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben wie im Vorjahr eine Restlaufzeit

bis zu einem Jahr. Die Forderungen gegen Gesellschafter in Höhe von TEUR 405 (Vorjahr: TEUR 39) be-

treffen vollständig den Lieferungs- und Leistungsaustausch und haben eine Restlaufzeit von bis zu einem

Jahr.
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Eigenkapital

Das gezeichnete Kapital von TEUR 250 wird zum Bilanzstichtag vollständig von der MDSE Mitteldeutsche

Sanierungs- und Entsorgungsgesellschaft mbH, Bitterfeld-Wolfen, gehalten. 

Rückstellungen

In den sonstigen Rückstellungen sind zum Bilanzstichtag im Wesentlichen Rückstellungen für Deponiesiche-

run gen (TEUR 171), für Jahresabschlussverpflichtungen (TEUR 20) und für Aufbewahrungsverpflichtungen

(TEUR 55) enthalten. 

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr betragen TEUR 1.773 (Vorjahr: TEUR 1.493);

solche mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr sind nicht enthalten. Die zum 31.12.2024 ausgewiese-

nen Verbindlichkeiten gegenüber den Gesellschaftern in Höhe von TEUR 492 (Vorjahr: TEUR 37) resultieren

vollständig aus Lieferungen und Leistungen.

Latente Steuern

Aufgrund unterschiedlicher Ansätze in der Handels- und Steuerbilanz in Bezug auf sonstige Rückstellungen

und aufgrund steuerlicher Verlustvorträge ergeben sich zum 31.12.2024 jeweils aktive latente Steuern, die in

Aus übung des Wahlrechtes gemäß § 274 Abs. 1 Satz 2 HGB nicht bilanziert werden. 

4. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung

Die Haupttätigkeit der MDVV besteht in der Abarbeitung der Sanierungsaufgaben in den ökologischen Groß-

projekten Leuna und Zeitz, die geschäftsbesorgend durch die MDSE wahrgenommen wird. Die erzielten Um-

satzerlöse der Gesellschaft betrugen im Berichtsjahr TEUR 2.299. Die durch Projektträgeraufga-

ben/-pflichten der MDVV veranlassten Aufwendungen für mit der Sanierung beauftragten Maßnahmeträger

werden vollständig gemäß den Regeln des Verwaltungsabkommens und der Freistellungsbescheide durch

die Landesanstalt für Altlastenfreistellung des Landes Sachsen-Anhalt (LAF) refinanziert. 

In den sonstigen Erträgen sind im Wesentlichen Erträge aus der Auflösung des Sonderpostens für Investi-

tionszuwendungen (TEUR  236) enthalten.  

5. Sonstige Angaben

Im Berichtsjahr waren keine Mitarbeiter bei der MDVV beschäftigt.

Das Honorar für die Jahresabschlussprüfung 2024 beträgt TEUR  5. 
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Organe

Geschäftsführer

Herr Ingolf Puritz, Dipl.-Ing., Hohe Börde (ab 01.03.2022)

Herr Norbert Bogendörfer, Assessor, Berlin (ab 13.01.2023)

Die einzelvertretungsberechtigten Geschäftsführer der MDVV sind von den Beschränkungen des § 181 BGB

befreit und sind zugleich auch Geschäftsführer der MDSE. Bezüge für die Geschäftsführer werden von der

Gesellschaft nicht gezahlt.

Ergebnisverwendung

Die Geschäftsführung der MDVV schlägt dem Gesellschafter vor, den Jahresüberschuss des Geschäftsjah-

res 2024 von TEUR 278 auf neue Rechnung vorzutragen.

Bitterfeld-Wolfen, den 25. März 2025

Norbert Bogendörfer     Ingolf Puritz
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MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH, Bitterfeld-Wolfen

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2024

1. Grundlagen des Unternehmens

Der Unternehmenszweck der MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH (MDVV) ist die

Verwaltung und Verwertung eigenen Vermögens, insbesondere von eigenen Grundstücken und Baulich-

keiten. 

Die Unternehmenshandlungen bestanden aus der weiteren Abwicklung alter Geschäftsvorfälle und der

Umsetzung der Sanierungsmaßnahmen in den ökologischen Großprojekten Leuna und Zeitz.

Die Gesellschafterin der MDVV, die MDSE Mitteldeutsche Sanierungs- und Entsorgungsgesellschaft mbH,

Bitterfeld-Wolfen, ist eine 100%-ige Beteiligung des Landes Sachsen-Anhalt. Damit ist die MDVV auch eine

mittelbare Landesgesellschaft.

2. Wirtschaftsbericht

2.1 Geschäftsverlauf

Projektträgerschaft für die ökologischen Großprojekte Leuna und Zeitz

Die Bearbeitung der Aufgaben in den ökologischen Großprojekten Leuna und Zeitz erfolgt auf der Grundlage

eines Dienstleistungsvertrages durch Mitarbeiter der MDSE.

An den Standorten Leuna und Zeitz sind die Untersuchungsprogramme zur Ermittlung der Sanierungsmaß-

nahmen fortgesetzt worden. Die Grundwasserbehandlungsanlagen in Leuna und Zeitz laufen ohne Bean-

standungen.

Allgemeine Geschäftstätigkeit

Weiterhin wurden allgemeine organisatorische Arbeiten wie z.B. das Beitreiben von Forderungen und die

Archivierung von Geschäftsunterlagen vorangetrieben. 

Personal

Das Unternehmen verfügt zum Bilanzstichtag über keine Mitarbeiter.

Investitionen

Im Rahmen der ökologischen Großprojekte Leuna und Zeitz wurde weiter an Grundwassersanierungsanla-

gen gearbeitet. Diese Maßnahmen werden durch die Landesanstalt für Altlastenfreistellung refinanziert und

durch die Bildung eines Sonderpostens bilanziell neutralisiert. 
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2.2  Lage der MDVV

2.2.1 Vermögenslage

Die Bilanzsumme des Unternehmens ist im Berichtsjahr um TEUR  626 auf TEUR 20.156 (Vj: TEUR 19.530)

angestiegen. Das Eigenkapital veränderte sich unter Berücksichtigung des Jahresergebnisses 2024 um

TEUR  278 auf TEUR 17.183. 

Das langfristige Fremdkapital hat sich nicht und das kurzfristige Fremdkapital um TEUR 281 verändert. Die

Eigenkapitalquote beträgt 85,3 %.

2.2.2 Finanzlage

Aus der laufenden Geschäftstätigkeit wurde ein Cashflow in Höhe von -TEUR 89,5 erzielt. Die gesamte zah-

lungswirksame Veränderung (Summe der Cashflows) beträgt TEUR 133,4. Diese resultiert vorrangig aus Er-

trägen aus der Ausschüttung von Wertpapieren, Zinserträgen sowie aus Zuschüssen.

Die MDVV hat aufgrund der ausreichenden Liquidität jederzeit ihre Verpflichtung gegenüber ihren Gläubi-

gern erfüllen können.

Die Finanzlage ist geordnet. Die Zahlungsfähigkeit ist jederzeit gegeben.

2.2.3  Ertragslage

Das Projektvolumen für Sanierungsprojekte als wesentlicher Umsatzanteil ist von TEUR 1.680 auf TEUR

2.299 gestiegen. 

Der Aufwand für Maßnahmen der ökologischen Großprojekte liegt entsprechend des Projektvolumens im

Jahr 2024 bei TEUR 2.287.

Die MDVV weist für 2024 einen Jahresüberschuss von TEUR  278 aus. Die laufenden sonstigen betriebli -

chen Aufwendungen konnten vollständig aus den Zinserträgen gedeckt werden. Aus der Abarbeitung der

ökologischen Großprojekte Leuna und Zeitz werden durch vollständige Refinanzierung Erträge in Höhe der

Aufwendungen erwirtschaftet. Das positive Jahresergebnis 2024 resultiert im Wesentlichen aus Erträgen des

übrigen Wertpapierbestandes i. H. v. TEUR  104, aus Zinserträgen (TEUR 196), sowie Erträgen aus der Auf-

lösung von Rückstellungen i. H. v. TEUR 2. 
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3. Prognose-, Risiko- und Chancenbericht

3.1 Prognosebericht

Für das laufende Geschäftsjahr 2025 rechnet die MDVV mit Umsatzerlösen von etwa TEUR 2.053 sowie

sonstigen betrieblichen Erträgen von etwa TEUR 247 und bewegt sich somit auf dem Niveau des Jahres

2024. Das Projektvolumen in den ökologischen Großprojekten liegt voraussichtlich bei TEUR 2.053. Das Er-

gebnis wird mit einem Jahresfehlbetrag von TEUR -13 prognostiziert.

Gemäß den Vorschriften des KonTraG sind die möglichen Risiken in der Entwicklung des Unternehmens zu

betrachten. Da die Maßnahmen der ökologischen Großprojekte geschäftsbesorgend durch die MDSE erle-

digt werden und eine Refinanzierung der Kosten auf der Grundlage der Freistellungsbescheide der MDVV

durch die Landesanstalt für Altlastenfreistellung des Landes Sachsen-Anhalt (LAF) erfolgt, sind aus diesem

Geschäftsfeld kaum Risiken zu erwarten.

Den bisher bekannten Risiken ist im Rahmen der Rückstellungsbildung Rechnung getragen. Die derzeitige

geopolitische Lage kann zu Verzögerungen im Projektablauf führen, die Erfüllung der Sanierungsaufga-

ben/-pflichten ist aber nicht in Gefahr.

3.2 Chancenbericht

Die Gesellschaft wird weiter die ökologischen Großprojekte Leuna und Zeitz sowie das Vertragsmanage-

ment alter Privatisierungsverträge abarbeiten. Neue Geschäftsansätze sind momentan nicht beabsichtigt.

Bitterfeld-Wolfen, 25. März 2025

Norbert Bogendörfer     Ingolf Puritz 
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Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH

Prüfungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH � be-

stehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024 und der Ge winn- und Verlustrechnung für das Ge schäfts-

jahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem Anhang, einschließlich der Dar stel lung der

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden � ge prüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der MDVV

Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH für das Geschäfts jahr vom 1. Januar 2024 bis zum

31. Dezember 2024 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse

· entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalge-

sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der

Vermögens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2024 sowie ihrer Ertragslage für das

Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 2024 und

· vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In

allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht

den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick lung

zutreffend dar.  

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die

Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB

unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-

nungsmäßiger Abschlussprüfung unter Anwendung der IDW Prüfungsstandards für weniger komplexe Ein-

heiten durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt

�Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts� unseres

Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Überein-
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stimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sons-

tigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffas-

sung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für

unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und der Gesellschaftsversammlung für den Jahresabschluss und

den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen,

für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen ent-

spricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger

Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-

lage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kon-

trollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als not-

wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentli-

chen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung

und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit

der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Ver-

antwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern ein-

schlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungsle-

gungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche

oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt

ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem

Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und

Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwort-

lich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstel-

lung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften

zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu

können.

Der Gesellschafter ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesell schaft

zur Aufstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.



Anlage 5
Bestätigungsvermerk zum 31.12.2024 Seite 3

MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei

von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der

Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we sentli-

chen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Ein-

klang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünf ti-

gen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsur tei-

le zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Überein-

stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-

schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung unter Anwendung der IDW Prüfungsstandards für

weniger komplexe Einheiten durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Fal-

sche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich

angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der

Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von

Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Darüber hinaus

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher � beabsichtigter oder unbeabsichtigter � fal-

scher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irr-

tümern, planen und führen Prüfungshandlun gen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen

Prüfungsnachweise, die ausreichend und ge eignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu

dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende we sent liche falsche Darstellungen nicht

aufge deckt wer den, ist höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Dar-

stellungen nicht aufgedeckt werden, da dolose Handlungen kollusives Zu sammenwirken, Fälschungen,

beabsichtigte Unvollständigkeiten, irrefüh rende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kon-

trollen beinhalten können.

· gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kon-

trollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um

Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht

mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungsle-

gungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten

Werte und damit zusammenhängenden Angaben.
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· ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern ange-

wandten Rechnungs legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der

Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit

Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur

Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine

wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen

Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben un-

angemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerun-

gen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachwei se.

Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Un-

ternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

· beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresabschlusses insgesamt einschließlich der Anga-

ben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt,

dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung

ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der

Gesellschaft vermittelt.

· beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung

und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Gesellschaft.

· führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorientier-

ten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen

wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde

gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorien tier-

ten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten An-

gaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches un-

vermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben ab wei-

chen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Umfang und die

Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger bedeutsamer

Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung feststellen.

Halle (Saale), 20. Mai 2025 WIBEST Treuhand GmbH

      Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

           Steuerberatungsgesellschaft 

           Christian Böhme

         Wirtschaftsprüfer
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Rechtliche, wirtschaftliche und steuerliche Verhältnisse

Firma: MDVV Mitteldeutsche Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH

Sitz: Greppiner Straße 25, 06766 Bitterfeld-Wolfen

Gesellschaftsvertrag: Fassung vom 28. August 2001

 zuletzt geändert am 3. Juli 2002

Stammkapital:  Euro 250.000,00

Registereintrag: Amtsgericht Stendal, HRB 16344 

Gegenstand des Unternehmens: Gegenstand des Unternehmens ist die Verwaltung und Ver-
 wertung eigenen Vermögens, insbesondere von eigenen 
 Grundstücken und Baulichkeiten

Geschäftsführung: Herr Ingolf Puritz (ab 01.03.2022),

 Herr Norbert Bogendörfer (ab 13.01.2023)

 jeweils einzelvertretungsberechtigt.

Gesellschafter:  MDSE Mitteldeutsche Sanierungs- und Entsorgungsgesellschaft mbH,

  Bitterfeld-Wolfen, mit 100% des Stammkapitals

Größenmerkmale: 

Berichtsjahr Vorjahr

Umsatzerlöse in Euro 2.299.259,24 1.679.829,49

Bilanzsumme in Euro 20.155.643,06 19.530.017,64

Ø-Anzahl Arbeitnehmer 0 0

Die Gesellschaft ist im Geschäftsjahr eine kleine Kapitalgesellschaft i.S. von § 267 Abs. 1 HGB.

In der Gesellschafterversammlung vom 24. Juni 2024 wurde der durch uns geprüfte und mit uneinge-

schränk tem Be stäti gungsver merk ver se hene Jah res ab schluss des Vor jah res 31. Dezember 2023 zu sam men

mit dem La ge be richt festgestellt.

Die von der Geschäftsführung vorgeschlagene Ergebnisverwendung wurde von der Gesellschafterver samm-

lung ebenfalls am 24. Juni 2024 beschlossen und der Geschäftsführung für das abgelaufene Ge schäftsjahr

Entlas tung er teilt.

Der Jahresabschluss des Vorjahres wurde gemäß § 325 HGB offengelegt.
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Die Gesellschaft beschränkt ihre Tätigkeit gegenwärtig auf die Erfüllung von Altlasten- und Entsorgungs-

pflichten im Rahmen ökologischer Großprojekte an den Industriestandorten Leuna und Zeitz. Des Weiteren

ist die MDVV als Rechtsnachfolgerin der Bitterfelder Vermögensverwaltung GmbH und Leuna Werke GmbH

Ver trags part ne rin für zahl rei che Pri va ti sie rungs- und Ausstattungsverträge im Rahmen der Privatisierungs-

akti vitäten der BvS bzw. ehe mali gen Treu handan stalt Berlin.

Die Projektbearbeitung wird im Rahmen der Geschäftsbesorgung vollständig von der MDSE übernommen.

Im Rah men der Pro jekt trä ger schaft ist die MDVV Refinanzierungsempfänger für Sanierungsleistungen im

Sinne des Um weltrah men ge setzes (UmwRG). 

Finanzamt:  Finanzamt Bitterfeld-Wolfen

Steuernummer:  116/107/06136
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Aufgliederung und Erläuterung der Posten des Jahresabschlusses
zum 31.Dezember 2024

a) Posten der Bilanz

A k t i v s e i t e
EUR

A. Anlagevermögen 12.789.953,81
(31.12.2023 = Euro 12.689.289,32)

I.   Sachanlagen 973.378,51
(31.12.2023 = Euro 881.714,02)

1. Technische Anlagen und Maschinen 973.261,51
(31.12.2023 = Euro 590.627,51)

Der Posten hat sich wie folgt entwickelt: EUR

Stand 01.01.2024 590.627,51
Zugänge 33.757,10
Umbuchungen 585.645,19
Abschreibungen 236.768,29
Stand 31.12.2024 973.261,51

2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 117,00
(31.12.2023 = Euro 292,00)

Die Buchwerte der anderen Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung
haben sich wie folgt entwickelt:

EUR

Stand 01.01.2024 292,00
Abschreibungen 175,00
Stand 31.12.2024 117,00
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3. Anlagen im Bau 0,00
(31.12.2023 = Euro 290.794,51)

Die Buchwerte der anderen Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung

haben sich wie folgt entwickelt:

EUR

Stand 01.01.2024 290.794,51
Zugänge 294.850,68
Umbuchungen -585.645,19
Stand 31.12.2024 0,00

II.   Finanzanlagen 11.816.575,30
(31.12.2023 = Euro 11.816.575,30)

Die Wertpapiere des Anlagevermögens setzen sich wie folgt zusammen:

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Wertpapiere Commerzbank 820.120,00 820.120,00
Festzinsanleihe Green Bond 3.000.000,00 3.000.000,00
Elbe Fonds Inhaber-Anteile 7.996.455,30 7.996.455,30

11.816.575,30 11.816.575,30

B. Umlaufvermögen 7.365.689,25
(31.12.2023 = Euro 6.831.728,32)

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.194.765,48
(31.12.2023 = Euro 794.176,73)

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 421.975,91
(31.12.2023 = Euro 508.398,47)

Die Forderungen bestehen gegenüber der LAF und betreffen im Wesentlichen beantragte
und noch nicht ausbezahlte Zuwendungen.

2. Forderungen gegen Gesellschafter 405.140,75
(31.12.2023 = Euro 39.189,70)

Die Forderungen resultieren i.W. aus der Projektträgerabrechnung des Berichtsjahres.

3. sonstige Vermögensgegenstände 367.648,82
(31.12.2023 = Euro 246.588,56)
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Die sonstigen Vermögensgegenstände setzen sich wie folgt zusammen:

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Forderungen aus Steuern
Vorsteuer Folgejahre abzugsfähig 132.217,28 75.051,64
Umsatzsteuer laufendes Jahr 20.851,29 37.376,33
Erstattung Ertragssteuern 98.378,15 71.645,99

251.446,72 184.073,96
Übrige sonstige Vermögensgegenstände

Zinsabgrenzungen 116.202,10 62.514,60
367.648,82 246.588,56

II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 6.170.923,77
(31.12.2023 = Euro 6.037.551,59)

Der Buchwert an Kassen- und Bankbeständen setzt sich wie folgt zusammen:

31.12.2024 31.12.2023
EUR EUR

Guthaben bei Kreditinstituten:
Nord LB Kontokorrentkonto 2.006.755,27 1.945.754,48
Deutsche Bank Kontokorrentkonto 39.961,96 19.035,51
Deutsche Bank Termingeldkonto 4.000.000,00 1.500.000,00
Commerzbank Kontokorrentkonto 846,92 19.492,76
Commerzbank Termingeldkonto 0,00 2.500.000,00
BNP Paribas Kontokorrentkonto 123.359,62 53.268,84

6.170.923,77 6.037.551,59
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P a s s i v s e i t e

A. Eigenkapital 17.183.485,02
(31.12.2023 = Euro 16.905.407,56)

I. Gezeichnetes Kapital 250.000,00
(31.12.2023 = Euro 250.000,00)

Der Ausweis des gezeichneten Kapitals erfolgt unverändert zum Vorjahr.
Das Stammkapital ist voll eingezahlt.

II. Kapitalrücklage 7.407.970,65
(31.12.2023 = Euro 7.407.970,65)

Die Kapitalrücklage ist in Höhe von EUR 7.407.970,65 im Zusammenhang mit der Ver-
schmelzung der Bitterfelder Vermögensverwaltung Chemle GmbH (BVV) auf die Gesell-
schaft entstanden.

In der Gesellschafterversammlung vom 25. Mai 2020 wurde die Zuführung von
EUR 340.241,56 aus den Gewinnrücklagen in die Kapitalrücklage beschlossen.

III. Gewinnvortrag 9.247.436,91
(31.12.2023 = Euro 8.976.550,27)

Der Gewinnvortrag des Berichtjahres ergibt sich wie folgt:
EUR

Vortrag zum 01.01.2024 8.976.550,27
Vorjahresergebnis 270.886,64
Stand zum 31.12.2024 9.247.436,91

IV. Jahresüberschuss 278.077,46
(31.12.2023 = Euro 270.886,64)
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B. Sonderposten für Investitionszuschüsse 952.455,00
(31.12.2023 = Euro 881.712,51)

Zusammensetzung und Entwicklung des Sonderpostens:

1.1.2024
Stand

Zugänge Abgänge Auflösung
31.12.2024

Stand

EUR EUR EUR EUR EUR
Zähleranschluss-
säulen Zeitz 2.089,00 0,00 0,00 2.089,00 0,00

Grundwasser-
reinigung Leuna 33.964,00 0,00 0,00 2.870,00 31.094,00

Abstromsicherung
Leuna 320.168,00 0,00 0,00 142.297,00 177.871,00

Grundwasser-
messstellen
Leuna 107.617,00 0,00 0,00 32.612,00 75.005,00

Grundwasser-
messstellen Zeitz 122.320,00 0,00 0,00 30.580,00 91.740,00

Versickerungs-
becken Leuna 4.468,00 0,00 0,00 1.340,00 3.128,00

Schichtdicken-
messgerät Leuna 292,00 0,00 0,00 175,00 117,00

Brunnengalerie 290.794,51 207.257,73 0,00 20.752,24 477.300,00

Druckrohrleitung 0,00 99.517,50 0,00 3.317,50 96.200,00
881.712,51 306.775,23 0,00 236.032,74 952.455,00

Der Sonderposten ist in Höhe der erhaltenen Zuschüsse gebildet. Die Auflösung erfolgt ent-
sprechend den Abschreibungen für das Berichtsjahr in gleicher Höhe.
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C. Rückstellungen 246.275,14
(31.12.2023 = Euro 250.324,62)

Sonstige Rückstellungen 246.275,14
(31.12.2023 = Euro 250.324,62)

Zusammensetzung und Entwicklung der sonstigen Rückstellungen:
Entsorgungskosten

Bestand Inanspruch- Auflösung Zuführung Bestand
01.01.2024 nahme 31.12.2024

EUR EUR EUR EUR EUR
Deponiesicherung
an der B91 175.884,96 9.227,41 1.907,08 6.340,70 171.091,17

Prüfung und 
Steuerberatung 18.382,50 6.230,00 0,00 7.952,50 20.105,00

Archivierung 56.057,16 0,00 1.305,75 327,56 55.078,97
250.324,62 15.457,41 3.212,83 14.620,76 246.275,14

Im Rahmen der Neubewertung von Deponierisiken im Geschäftsjahr wurden die Prämissen
zur Kostenschätzung von Risikovorsorge und Nachsorge erneut überprüft.

D. Verbindlichkeiten 1.773.427,90
(31.12.2023 = Euro 1.492.572,95)

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 336.324,86
(31.12.2023 = Euro 510.512,38)

2. Verbindlichkeiten gegen Gesellschafter 491.846,31
(31.12.2023 = Euro 36.803,84)

Die Verbindlichkeiten betreffen die laufenden Dienstleistungsverträge mit der MDSE.

3. sonstige Verbindlichkeiten 945.256,73
(31.12.2023 = Euro 945.256,73)

Die Position der sonstigen Verbindlichkeiten beinhaltet die Rückzahlung der Fördermittel.
Die Verbindlichkeiten aus der Rückzahlung von Fördermitteln betreffen die von Rechtsvor-
gängern der Gesellschaft empfangenen und einspruchbehafteten Investitionszuschüsse und
Fördermittel sowie Zinsen.

Auskunftsgemäß sind diese Verbindlichkeiten noch nicht verjährt und es muss daher damit
gerechnet werden, dass die Gläubiger die Gelder noch zurückfordern.

Die Inanspruchnahme kann kurzfristig erfolgen, so dass eine Abzinsung unterbleibt.
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 01.01.2024 - 31.12.2024

b) Posten der Gewinn- und Verlustrechnung
2024 2023
EUR EUR

1. Umsatzerlöse

Erlöse aus Altlastensanierung 2.299.259,24 1.679.829,49

Die Erlöse aus Altlastensanierung werden im Rahmen der Refinanzierung von 
ökologischen Großprojekten für Maßnahmen im Bereich Leuna und Zeitz erzielt.

2. Sonstige betriebliche Erträge

Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 1.608,43 40.698,78
Erträge aus der Auflösung des Sonderpostens 236.032,74 214.484,00
Erträge aus Kursgewinnen 0,00 42.500,00
Übrige sonstige betriebliche Erträge 22.185,09 399,57

259.826,26 298.082,35

Die Auflösung des Sonderpostens erfolgte korrespondierend zur Abschreibung
des fördermittelfinanzierten Anlagevermögens.

3. Materialaufwand

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Elektroenergie 87.216,38 94.998,93
Trinkwasser, Abwasser 120.394,82 109.196,04

Aufwendungen für bezogene Leistungen

Sonstige Dienstleistungen 1.483.945,74 995.916,42
Projektbegleiterkosten 364.103,04 323.400,64
Monotoringkosten 84.568,59 0,00
Analytik, Laborleistung, Umwelt, Messungen 146.297,86 134.305,95

2.286.526,43 1.657.817,98

4. Abschreibungen

auf immaterielle Vermögensgegenstände
des  Anlagevermögens und Sachanlagen 236.943,29 214.484,00
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5. Sonstige betriebliche Aufwendungen

Miete/Leasingaufwendungen 37.686,12 36.936,12
Rechts-, Beratungs- und Prüfungskosten 10.294,38 9.561,53
Versicherungen 1.217,05 1.350,75
Reparaturen und Instandhaltungen 0,00 510,51
übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 8.283,00 11.117,82

57.480,55 59.476,73

6. Erträge aus Wertpapieren des
Anlagevermögens 104.335,68 95.225,58

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Die Position setzt sich wie folgt zusammen:

Abzinsung von Rückstellungen 1.604,40 2.290,77
sonstiger Zinsertrag 194.084,43 127.820,56

195.688,83 130.111,33

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Abzinsung von Rückstellungen 82,56 0,00

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Körperschaftsteuererstattung Vorjahre 0,28 0,66

10. Ergebnis nach Steuern 278.077,46 271.470,70

11. Sonstige Steuern 0,00 584,06

12. Jahresüberschuss 278.077,46 270.886,64






